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Der Spitz kann so richtig feiern
Die Amazonen und der Elferrat der KG Spitz pass op trafen sich, um auf die kommende
Session das Glas zu erheben

(bk) Eudenbach. Die Dunkelheit
war bereits angebrochen. Fuhr
man zu diesem Zeitpunkt letztens
durch Eudenbach, so schien alles
überaus friedlich und der Abend-
stimmung zugeneigt. Doch wenn
man sich da nicht täuschte. Von
der Straße kaum einzusehen stan-
den hinter einem der Häuser meh-
rere Zelte. Was sich darin abspiel-
te, machte zumindest denen, die

sich darin aufhielten, einen riesi-
gen Spaß. Es waren die Amazo-
nen und der Elferrat der KG Spitz
pass op, die dort Einkehr hielten.
Durchaus privat ließ man sich dort
nieder und harrte der Dinge. Wel-
che Dinge kann man sich an die-
ser Stelle fragen. Es war der Ses-
sionsauftakt des Spitz aus dem
Oberhau, der die Karnevalisten in
die kunterbunte Behausung lock-
te. Die Stimmung war riesig, es
wurde gesungen, geschunkelt und
gelacht. Bei leckerer Speis und
süffigem Trank verbrachten die
Karnevalisten mehrere Stunden in
ihrer Behausung. Mit dabei auch
das Prinzenpaar aus dem Ober-
hau, Prinz Elmar I. und Prinzessin
Elke II.. Auch das Kinderprinzen-
paar Mika I. und Sharon I. wurden
dort gesichtet. „Es ist eine runde
Sache hier“, so Prinz Elmar I.,
„Hier einmal einige ungezwun-
gen Stunden zu verbringen ist
schön. Ich genieße die Atmosphä-
re hier im Kreise meiner Karne-
valsgesellschaft und freue mich
auf die kommenden Wochen, auch

darauf viele Jecken kennen zu ler-
nen und mit allen durch die Sessi-
on zu ziehen.“ Viele fleißige Hän-
de sorgten für die Bewirtung der
munteren Gesellschaft. Unter ih-
nen auch Dennis und Rebecca, das
Prinzenpaar aus der Session 2023.
Beide hatten einen Vorteil, sie
hatten es am Ende nicht weit, um
in ihr Schlafgemach zu gelangen.
Zwischenzeitlich machten sich
auswärtige Gäste in einem der
Zelte breit. „Schäl Dänz“ griffen

zu ihren Instrumenten und brach-
ten die muntere Gesellschaft an
den Rand des Möglichen. Die
Band hatte viel Zeit mitgebracht
und polterte von Zugabe zu Zuga-
be. Es war Stimmung pur, die jetzt
ihren grandiosen Höhepunkt fand.
Der oder die Eine putzmunter, der
und auch manchmal die Eine leicht
angeheitert, wovon auch immer,
traten den Heimweg an und lie-
ßen diesen schönen Abend in gu-
ter Erinnerung hinter sich.
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Einblick in das Werk
von Ernemann Sander

Sigrid Lange (rechts) gab einen Einblick in das Leben von ErnemannSigrid Lange (rechts) gab einen Einblick in das Leben von ErnemannSigrid Lange (rechts) gab einen Einblick in das Leben von ErnemannSigrid Lange (rechts) gab einen Einblick in das Leben von ErnemannSigrid Lange (rechts) gab einen Einblick in das Leben von Ernemann
SanderSanderSanderSanderSander

Einen eindrucksvollen Einblick in das
Leben und Werk des Bildhauers
Ernemann Sander gab die Leiterin
des Siebengebirgsmuseums, Dr. Si-
grid Lange, anlässlich einer Füh-
rung der AWO Königswinter durch

die Ausstellung „Form & Sinnlich-
keit“. Anlass der Ausstelung war
der 100. Geburtstag des Künstlers,
der lange in Oberdollendorf ge-
wohnt hat. Einige der 23
Besucher:innen kannten Sander

noch persönlich und konnten eige-
ne Erlebnisse beisteuern. Die meis-
ten verbanden mit Sander zunächst
nur die Entstehung des Eselsbrun-
nens am Rhein. Dass er 10.000
Zeichnungen hinterlassen und
Kunstwerke am Bonner Münster
oder Am Dreieck in Bonn geschaf-
fen hat als auch in mehren Stadt-
teilen Königswinters mit bekann-

ten Skulpturen vertreten ist, konn-
te Sigrid Lange in Erinnerung rufen.
Der Besuch des Siebengebirgsmu-
seums gehörte zu den Veranstal-
tungen der Wander- und Freizeit-
gruppe der Arbeiterwohlfahrt Kö-
nigswinter, die sich an jedem 3.
Donnerstag im Monat trifft. Nä-
here Informationen bei Ulrike
Ries, Telefon 02223 298360.
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Grandiose Postalia Sitzung begeistert jecke Fans
Karnevalisten feierten im fast ausverkauften Haus
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(bk) Königswinter. Mit einer
stimmungsvollen und hochka-
rätig besetzten Großen Posta-
lia Sitzung ist die Gesellschaft
fulminant ins neue Jahr gestar-

tet. Vor nahezu ausverkauftem
Haus feierten die Besucherinnen
und Besucher einen unvergess-
lichen Abend voller Musik, Hu-
mor und kölscher Lebensfreu-

de. Ein wahres Feuerwerk an
karnevalistischen Topkräften
sorgte für beste Unterhaltung:
Cat Ballou, Kasalla, Klaus und
Willi, Lieselotte Lotterlappen,

Guido Cantz, die Drummerho-
lics sowie die Cöllner rissen das
Publikum von den Sitzen und
ließen die Stimmung im Saal
immer wieder auf den Siede-
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punkt steigen. Mitsingen,
Schunkeln und ausgelassene
Begeisterung prägten den ge-
samten Abend. Ein ganz beson-

derer Moment war der Auftritt
des neuen Präsidenten Cooky
Kirchrath, der erstmals durch
die Große Postalia Sitzung führ-

te. Mit Charme, Witz und sicht-
barer Freude an seiner neuen
Aufgabe überzeugte er das Pu-
blikum und setzte ein starkes
Zeichen für die Zukunft der Pos-
talia. Die Atmosphäre im Saal
war durchweg grandios - frene-
tischer Applaus und strahlende
Gesichter zeugten von einem
Abend, der allen Beteiligten
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Dass nur noch wenige
Restkarten verfügbar waren,
unterstrich die große Beliebt-
heit der Veranstaltung. Die Gro-
ße Postalia Sitzung 2026 hat
eindrucksvoll bewiesen: Der

Karneval lebt, begeistert und
verbindet - und die Postalia ist
mittendrin.
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„Jeck is Jeil“
Kölsche Top-Bands feiern mit Aegidienberg
(bk) Aegidienberg. Am vergange-
nen Mittwoch war es wieder so
weit. Die ganz großen Namen des
kölschen Karnevals machten sich
auf den Weg ins Bürgerhaus in
Aegidienberg. Bereits zum vier-
ten Mal in Folge war die Veran-
staltung „Jeck is Jeil“ restlos aus-
verkauft - und das innerhalb von
nur 26 Stunden. Ein eindrucksvol-
ler Beweis dafür, dass die Veran-
staltung aus dem Sessionspro-
gramm der KG Klääv Botz nicht
mehr wegzudenken ist. Das Pu-
blikum erlebte einen Abend voller
Musik, Emotionen und Überra-

schungen. Von Beginn an herrsch-
te beste Stimmung, die sich bis
zum letzten Auftritt durch das ge-
samte Programm zog. Souverän
durch den Abend führte der Präsi-
dent der KG Klääv Botz, Guido O
aus H. Mit Charme, Humor und
viel Nähe zum Publikum mode-
rierte er nicht nur durch das Pro-
gramm, sondern überzeugte auch
musikalisch.
Gleich zu Beginn eröffnete er den
Abend mit einem Saxophon-Solo,
bevor er die erste Band des
Abends - Boore - musikalisch an-
moderierte. Die Band ging sofort

auf die spontane Einlage ein, fei-
erte den Präsidenten auf der Büh-
ne und sorgte gemeinsam mit ihm
für einen stimmungsvollen Auf-
takt, der den Ton für den gesam-
ten Abend setzte. Es folgten Lupo,
bevor eine besondere Überra-
schung auf das Publikum wartete,
die Tanzgruppe Westerwaldster-
ne, die nicht im offiziellen Pro-
gramm angekündigt war und das
Publikum mit gleich vier ein-
drucksvollen Tänzen begeisterte.
Danach ging es musikalisch wei-
ter mit Kuhl un de Gäng, Eldora-
do, Druckluft und den Räubern,

bevor Kasalla den krönenden Ab-
schluss bildete. Spätestens beim
Auftritt von Druckluft kochte der
Saal endgültig über. Mit ihrem Hit
„Karnevalsmaus“ verwandelte die
Bonner Brassband das Bürger-
haus in eine einzige große Feier-
zone. Das begeisterte Publikum
feierte jede Band, jede Überra-
schung und jeden Programm-
punkt. „Jeck is Jeil“ bewies
einmal mehr, warum die Veran-
staltung innerhalb kürzester Zeit
ausverkauft ist und sich zu einem
echten Highlight der Session ent-
wickelt hat.
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TAG DER OFFENEN TÜR
BEI PFLEGE GEMEINSAM 
am 28.01.26 von 10–15 Uhr in der Aegidienberger Str. 54

Sie wünschen sich echte Unterstützung im Alltag

oder Entlastung für sich oder Ihre Angehörigen – 

Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns kennen.

Wir freuen uns auf Sie!

Mit Kaffee, Waffeln und Goodie Bag

Vorsorgevollmacht regeln
Wer rechtzeitig vorsorgt, er-
leichtert seinen Angehörigen
später viele Entscheidungen.
Eine Vorsorgevollmacht ist ein
wichtiges Instrument, um fest-
zulegen, wer im Ernstfall han-
deln darf, wenn man selbst nicht
mehr entscheidungsfähig ist.

WWWWWas die as die as die as die as die VVVVVollmacht bedeutetollmacht bedeutetollmacht bedeutetollmacht bedeutetollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht
bestimmt man, dass eine oder
mehrere Vertrauenspersonen
stellvertretend für einen selbst
handeln dürfen. Das kann etwa
bei Krankheit, Unfall oder al-
tersbedingter Einschränkung
wichtig werden. Ohne Voll-
macht müsste ein Gericht eine
rechtliche Betreuung anordnen,
was Zeit kostet und nicht immer
im Sinne der Betroffenen ist.

Umfang und GestaltungUmfang und GestaltungUmfang und GestaltungUmfang und GestaltungUmfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf
einzelne Bereiche beschränken
oder sehr umfassend erteilt
werden. Sie kann medizinische
Entscheidungen, finanzielle An-
gelegenheiten oder auch Fra-
gen rund um das Wohnen be-
treffen.
Wichtig ist, die beauftragte
Person sorgfältig auszuwählen
und klar zu formulieren, wel-
che Aufgaben sie übernehmen
darf. Eine notarielle Beglaubi-
gung ist nicht zwingend vorge-
schrieben, sie kann aber für
Klarheit sorgen und wird
insbesondere bei Immobilien-
geschäften oder Bankgeschäf-
ten verlangt.
Vorlagen, um eine Vollmacht zu
verfassen, findet man unter an-
derem auf der Webseite des
Bundesministeriums der Justiz
und für Verbraucherschutz.

Aufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht soll-
te an einem sicheren, aber zu-
gänglichen Ort aufbewahrt wer-
den. Empfehlenswert ist, dass
die bevollmächtigte Person
weiß, wo sich das Dokument be-

findet. Zudem kann die Voll-
macht im Zentralen Vorsorge-
register der Bundesnotarkam-
mer registriert werden. Dort
können Gerichte im Bedarfsfall
schnell nachsehen, ob eine Voll-
macht vorliegt.

Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das
Thema auf, doch gerade in ge-
sunden Zeiten lässt sich in Ruhe
festlegen, wem man vertraut.
Eine Vorsorgevollmacht gibt Si-
cherheit für die eigene Zukunft
und entlastet Angehörige in
schwierigen Situationen.



Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 3 | Samstag, 24. Januar 2026 | Kw 4 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper8

Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026

Sa, 24.01. 13:11 Uhr Kindersitzung der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

Sa, 24.01. 14:11 Uhr Der kleinste Zug im Siebengebirge: Karnevals-
zug in Frohnhardt mit anschließender After-Zooch-Party
„Jeck in Frohnhardt“ auf dem Dorfplatz (ca. 14:45 Uhr).

Sa, 24.01. 20:00 Uhr Prunksitzung der Großen Selhofer KG in der
Gaststätte Kaiser. Eintritt 35 € unter
karten@grosseselhoferkg.de

So, 25.01. 11:00 Uhr Familienfrühschoppen Narrenzunft,
Aula Schulzentrum Oberpleis

So, 25.01. 11:11 Uhr 1. Frühschoppen der KG Spitz pass op,
Mehrzweckhalle Eudenbach

So, 25.01. Mädchensitzung KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Do, 29.01. 19:00 Uhr Sing doch ene met - Narrenzunft, Gasthaus

Bramkamp, Oberpleis
Fr, 30.01. 18:11 Uhr Große Kostümsitzung der Küzengarde,

Turnhalle Longenburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr Seniorensitzung der Küzengarde, Turnhalle

Longenburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr KG im Dörp, KG Bockeroth-Düferoth, am

Milchbock in Bockeroth
Sa, 31.01. Kinderfest der KG Ziepochens Jecke, Haus Rheinfrieden

Bad Honnef
Sa. 31.01. 14:30 Uhr Kindersitzung der Narrenzunft Oberpleis,

Aula des Schulzentrums.
Sa, 31.01. 18:30 Uhr Night of the Pirates, Ölbergpiraten, Turnhalle

Grundschule Ittenbach

Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026

So, 01.02. 09:30 Uhr Mundartmesse der Strücher KG, kath. Kirche
St. Joseph, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Frühschoppen im Franz-Unterstell-Saal,
Strücher KG, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Karnevalistischer Frühschoppen der
Küzengarde, Longenburgschule

So, 01.02. 11:11 Uhr Famillisch & Fründe. Propsthofstr. 15,
53639 Königswinter-Rauschendorf. Eintritt frei

So, 01.02. Familiensitzung Festkomitee Bad Honnefer Karneval,
Saal Kaiser, Selhof

Mi, 04.02. Prunksitzung der KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Fr, 06.02. 18:00 Uhr Festkommers 80 Jahre KG Löstige Geselle,

Saal Kaiser, ab 20 Uhr Karnevalsparty Raderdoll

Fr, 06.02. 20:00 Uhr Prunksitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach

Fr, 06.02. Bürgersitzung Uthweiler, Baumschule Neuenfels,
Bürgerverein

Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kinderkarnevalsparty Ölbergpiraten,
ev. Gemeindehaus Ittenbach

Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kindersitzung KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Sa, 07.02. Kindersitzung Bürgerverein Uthweiler, Baumschule

Neuenfels
Sa, 07.02. 18:00 Uhr Große Prunksitzung der Narrenzunft,

Aula Schulzentrum Oberpleis
Sa, 07.02. 19:11 Uhr Große Kostümparty „Back to the 90s“. Propst-

hofstr. 15, 53639 Königswinter-Rauschendorf. Kartenvor-
verkauf (15€) am 06.01.2026 ab 18:00 Uhr

So, 08.02. Kölsche Mess in St. Johann Baptist, Festk. Honnefer
Karneval, anschl. Biwak

So, 8.02. 11:00 Uhr Frühschoppen KG Vinxel, Festzelt Fünftzeilplatz
So, 8.02. 11:11 Uhr 2. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mo, 9.02. 15:11 Uhr Seniorensitzung der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mi, 11.02. 17:00 Uhr Prinzentreffen KG Bockeroth-Düferoth, Rau-

schendorfer Hof
Do, 12.02. 14:00 Uhr Weiberparty KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-

gidienberg
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung Damenkomitee Strücher KG,

Franz-Unterstell-Saal
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weiberfastnacht bei den Zunftfrauen Pleeser

Wind e.V. - Einlass 13:45 Uhr. Ab ca 20 Uhr Aftershowparty
für alle Jecken ab 18 zum Preis von 8 € (VK) / 10 € (AK).
Kartenvorverkauf ab 10.01.von 10 bis 12 Uhr im Foyer der
Volksbank in Oberpleis, Dollendorfer Straße 23; ab dem
13.01. bei HF Hair and Beauty, Dollendorfer Straße 1.

Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung der Großen Selhofer KG in der
Gaststätte Kaiser. Eintritt 25 € unter
karten@grosseselhoferkg.de

Do, 12.02. 15:11 Uhr Weiberfastnacht KG Spitz pass op, Mehrzweck-
halle Eudenbach

Fr, 13.02. 14:00 Uhr Kinderkarneval KG Niederdollendorf, Turnhalle
Niederdollendorf

Fr, 13.02. 14:11 Uhr Damensitzung der Blumenkinder Westerhau-
sen. Abends Karnevalsparty für alle ab 16 Jahren. Schulhof
Rheinstraße 18 in 53773 Hennef-Westerhausen

Fr, 13.02. Weibersitzung der Goldschnitten, Baumschule Neuenfels,
Uthweiler
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Fr, 13.02. 19:00 Uhr Selhof singt der Großen Selhofer KG in der
Gaststätte Kaiser. Eintritt frei

Sa, 14.02. 11:00 Uhr Prinzenbiwak GKKG, Tubak Altstadt Königs-
winter

Sa, 14.02. Marktschau Rathausplatz, Festkomitee Bad Honnefer
Karneval

Sa, 14.02. 15:00 Uhr Kindersitzung der Strücher KG, Franz-Unter-
stell-Saal, Thomasberg

Sa, 14.02. 14:00 Uhr Zug durch Vinxel, KG Vinxel, Afterzug-Party Fest-
zelt Vünftzailaplatz

Sa, 14.02. 14:11 Uhr De Zoch kütt - Karnevalszug durch Ittenbach
Sa, 14.02. 16:00 Uhr After-Zoch-Paty, Turnhalle Grundschule Itten-

bach, Ölbergpiraten
Sa, 14.02. 16:11 Uhr Damensitzung des Damenkomitees „Mir senn

do“ aus Bockeroth im Alten Gasthaus in Hennef-Rott
Sa, 14.02. 17:00 Uhr Karnevalsparty KG Niederdollendorf, Turnhalle

Niederdollendorf
So, 15.02. 11:00 Uhr Karnevalsmesse der Narrenzunft, kath. Kirche

St. Pankratius, Oberpleis
So, 15.02. Karnevalszug durch Bad Honnef, Festkomitee

Bad Honnefer Karneval
So, 15.02. 13:33 Uhr Karnevalszug durch Oberpleis, Narrenzunft
So, 15.02. 13:11 Uhr Karnevalszug durch den Oberhau, KG Spitz

pass op, Eudenbach
So, 15.02. 14:00 Uhr Karnevalszug durch Königswinter
So, 15.02. 14:11 Uhr De Zoch kütt in Rauschendorf. Anschließend

Afterzochparty in der KG-Festhalle, Eintritt frei. Propsthof-
str. 15, 53639 Königswinter-Rauschendorf

So, 15.02. 15:00 Uhr Familien-Karnevalsparty im Festzelt. Einlass für
alle, Eintritt frei. Schulhof Rheinstraße 18 in 53773 Hennef-
Westerhausen

So, 15.02. 16:00 Uhr 9. Biwak der Freunde und Förderer im Veedels-
zoch Königswinter-Niederdollendorf e.V. im Schatten von
St. Michael in Niederdollendorf.

Mo, 16.02. 13:11 Uhr Kinderzug der Großen Selhofer KG
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Bockeroth, 13 Uhr Bi-

wak, anschl. AfterZochParty
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Thomasberg und Heis-

terbacherrott
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug in Uthweiler vom Bürgerve-

rien Uthweiler e.V.
Mo, 16.11. 14:11 Uhr Rosenmontagszug in Nieder- und Oberdollen-

dorf. Aufstellung um 13:15 Uhr auf dem Parkplatz am Sport-
platz.

Mo, 16.02. 15:00 Uhr Karnevalsausklang der Strücher KG, Franz-Un-
terstell-Saal

Mo, 16.02. 15:00 Uhr Kindersitzung der Großen Selhofer KG in der
Gaststätte Kaiser. Eintritt 3 Euro / 6 Euro Vorverkauf Bä-
cker Becker und Nah & Frisch in Selhof

Mo, 17.02. 14:00 Uhr Veilchendienstagszug KG Klääf Botz, Aegidi-
enberg, After-Zoch-Party Bürgerhaus

So, 22.02. 14:11 Uhr KG Vixel Kinderkarneval, Einlass 13:30 Uhr,
Festzelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt frei

Mo, 23.02. 11:11 Uhr KG Vixel Frühschoppen, Einlass 10:30 Uhr, Fest-
zelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt frei

Fr, 27.02. 14:11 Uhr KG Vixel Weiberfastnachts Party, Einlass 13:30
Uhr, Festzelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt frei
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Jilienberg feierte mit den Karnevalsgesellschaften
Wenn ein Profi-Karnevalist über die Bühne fegt, ist Stimmung angesagt
(bk) Aegidienberg. In der Karnevals-
hochburg von Aegidienberg ging
zuletzt wieder mächtig die Post ab.
Aber es war nicht der Brief oder das
Paket, die in der Bergmetropole
von Bad Honnef angekommen wa-
ren, es waren die Karnevalsgesell-
schaften aus der Region, die sich
bei den Klääf Botz ein Stell-Dich-
Ein gaben. Ein Ur-Karnevalist legte
dabei einen weiteren Marathon
aufs närrische Parkett. Guido Hoff-
mann, Sitzungspräsident der einla-
denden Gesellschaft, gewann bei
seinem erneuten Dauerlauf die ers-
te Goldmedaille des Tages. Aber
auch die zahlreichen Tanzdarbietun-
gen trieben dem närrischen Publi-
kum so manche Schweißperle auf
die Stirn. Nachdem die Tanzgrup-
pen der Klääv Botz das ganze Spek-
takel eröffnet hatten, sollte es
zumindest dem Namen nach erst
einmal etwas gemächlicher zuge-
hen. Doch weit gefehlt. Der Club
Gemötlichkeit Asbach 1901 ließ sich
auf dem Frühschoppen in Aegidien-
berg blicken. Unter dem Motto „Mit
Frohsinn un Klaaf - Asbich Alaaf“
feiert der Club in dieser Session
sein 125-jähriges Bestehen. Mit ih-
ren Paddeln zogen danach die Öl-
bergpiraten ein. Dies natürlich
nicht, ohne ihr furchterregendes
Gebräu mit dabei zu haben und es
dem närrischen Adel einzuschen-
ken. Die Tanzgruppe der Ziepchen
legte eine akrobatische Darbietung
hin, bevor mit der KG „Mir komme
met“ aus Bockerot/Düferoth das
einzige Dreigestirn, das der Kar-
neval im Siebengebirge zu bieten
hat, einzog. Noch ohne proklamier-
tes Prinzenpaar betrat die Pleeser
Narrenzunft die Bühne. Dies fiel

jedoch kaum auf, denn die Tanz-
darbietungen der Zunft sind her-
vorragend und fesselten die Nar-
ren im Saal. Ein Heimspiel hatte
die Prinzengarde der KG Rot-Weiß
Klääv Botz, bevor die karnevalisti-
schen Herrscher über das Sieben-
gebirge empfangen wurden. Das
Siebengebirgsprinzenpaar wurde
mit Applaus in Jilienberg begrüßt
und von der Strücher KG begleitet.
Die Bühne platzte aus allen Näh-
ten und Guido Hoffmann musste
seinen Dauerlauf kurzfristig stop-
pen, als aus dem Oberhau die KG
Spitz pass op das Geschehen über-
nahm. Nach ihren beiden Sitzun-
gen der Superlative, der Mädchen
und der Kostümsitzung, kann es
die Große Königswinterer Karne-
valsgesellschaft nun etwas ruhi-
ger zugehen lassen. Dennoch über-
zeugten auch sie mit ihrem schö-
nen Bühnenprogramm. Den
Schlusspunkt setzte eine bunte
Truppe aus Windhagen, die eigent-
lich ihre Zelte im Siebengebirge
aufschlagen könnte, so oft werden
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sie in dieser Region gesichtet. Die
KG Wenter Klaavbröder verliehen
der Bühne nochmals ein atembe-
raubendes Bild und setzten damit
den gebürtigen Schlusspunkt
unten den diesjährigen Frühschop-
pen. Für Aegidia Daniela I. war der
Frühschoppen ein besonderes Ge-
burtstagsgeschenk, dass sie ge-
meinsam mit all den Narren im
Saal ausgiebig feiern konnte. Lite-
rat Martin Odenthal hatte einmal
mehr für ein tolles Programm ge-
sorgt und konnte sich ebenso wie

die Gäste im Saal aber die zahlrei-
chen Karnevalsgesellschaften und
die vielen Tollitäten an diesem Tag
freuen.
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Anzeige

Neues Jahr -
Neues entdecken in der HUMA Shopping & Outlet
Mit frischer Energie startet die
HUMA Shopping & Outlet ins neue
Jahr und hält auch 2026 viele span-
nende Neuheiten, Aktionen und
Lieblingsmomente für die Besu-
cherinnen und Besucher bereit.
Neben neuen Shops, kreativen
Angeboten für Kinder und be-
sonderen Aktionstagen dürfen
sich die Gäste auf unsere Ser-
vice-Woche freuen und auch auf
die Fortführung beliebter Akti-
onen aus dem vergangenen
Jahr. So bleibt die HUMA ein
Ort zum Entdecken, Verweilen
und Wohlfühlen.
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkeiten,eiten,eiten,eiten,eiten, gro- gro- gro- gro- gro-
ße ße ße ße ße Wirkung,Wirkung,Wirkung,Wirkung,Wirkung, die HUMA Service- die HUMA Service- die HUMA Service- die HUMA Service- die HUMA Service-
WocheWocheWocheWocheWoche
Ein besonderes Highlight im neu-
en Jahr ist die Service-WocheService-WocheService-WocheService-WocheService-Woche vom
03.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.2026 in der
HUMA. Täglich erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein
wechselnder Service - von Hand-
lesen und Tarotkarten von einer
WahrsagerinWahrsagerinWahrsagerinWahrsagerinWahrsagerin über DoormenDoormenDoormenDoormenDoormen und
humorvolle Pagenhumorvolle Pagenhumorvolle Pagenhumorvolle Pagenhumorvolle Pagen, die beim Ein-
kaufen oder am Ticketautoma-
ten unterstützen, bis hin zu Ing-Ing-Ing-Ing-Ing-
werwerwerwerwer- und - und - und - und - und VVVVVitaminshotsitaminshotsitaminshotsitaminshotsitaminshots als klei-
ner Immunbooster. Eine profes-
sionelle FarbberatungFarbberatungFarbberatungFarbberatungFarbberatung sowie
süße Überraschungensüße Überraschungensüße Überraschungensüße Überraschungensüße Überraschungen runden die
Aktionswoche ab und sorgen für
besondere Momente.
Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum WWWWWohlfühlen -ohlfühlen -ohlfühlen -ohlfühlen -ohlfühlen -
Søstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht ein
Wenn die Tage draußen noch kühl
sind, wird es drinnen umso ge-
mütlicher: Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den den den den den
30.01.202630.01.202630.01.202630.01.202630.01.2026 eröffnet Søstrene
Grene neu im Basement der
HUMA Shopping - direkt neben
dm drogerie-markt, in den ehe-
maligen Räumlichkeiten von DE-
POT. Die skandinavische Marke
steht für nordische Gelassenheit,
zeitloses Design und liebevolle
Details. Das Sortiment umfasst
Wohnaccessoires, Deko- und DIY-
Artikel, Papeterie sowie Küchen-
und Haushaltswaren und lädt
dazu ein, das neue Jahr kreativ
und gemütlich zu beginnen.
Öffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - die
HUMA Kids-BoxHUMA Kids-BoxHUMA Kids-BoxHUMA Kids-BoxHUMA Kids-Box
Auch für die kleinen Besucher-
innen und Besucher hält die
HUMA wieder besondere High-
lights bereit. Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-
tag im Monattag im Monattag im Monattag im Monattag im Monat gibt es am HUMA
Infopoint die beliebte HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
Kids-BoxKids-BoxKids-BoxKids-BoxKids-Box. Die Boxen sind für Kin-

der ab 3 Jahren geeignet und wer-
den stündlich zwischen 11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr
und 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhr ausgegeben.
Insgesamt 300 Kids-Boxen, gefüllt
mit Mal- und Lesespaß, Spielen
und kleinen Überraschungen sor-
gen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50
Stück pro Stunde gleichmäßig über
die Aktionszeit verteilt.
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttage - kleine elttage - kleine elttage - kleine elttage - kleine elttage - kleine AnlässeAnlässeAnlässeAnlässeAnlässe,,,,,
große Freudegroße Freudegroße Freudegroße Freudegroße Freude
Auch in diesem Jahr feiert die
HUMA wieder ihre beliebten
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttageelttageelttageelttageelttage. Ob zum Valen-
tinstag mit passender Dekoration
und süßen Überraschungen oder
am Welttag des Wassers - die Akti-
onstage bringen Abwechslung ins
Shopping-Erlebnis und sorgen das
ganze Jahr über für besondere
Momente. Dies ist nur ein kleiner
Einblick, das für Groß und Klein
immer wieder Neues bereithält.
Der HUMA Fan FridayDer HUMA Fan FridayDer HUMA Fan FridayDer HUMA Fan FridayDer HUMA Fan Friday
Ein fester Termin für alle HUMA-
Fans bleibt auch 2026 der HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
FFFFFan Fan Fan Fan Fan Fridayridayridayridayriday. An jedem letzten Frei-
tag im Monat haben Fans der
HUMA Shopping die Chance, an
Gewinnspielen teilzunehmen und
attrattrattrattrattraktive Produkteaktive Produkteaktive Produkteaktive Produkteaktive Produkte,,,,, Geschenkkör Geschenkkör Geschenkkör Geschenkkör Geschenkkör-----
be oder Gutscheinebe oder Gutscheinebe oder Gutscheinebe oder Gutscheinebe oder Gutscheine aus den HUMA
Shops zu gewinnen. Alle Informati-
onen finden Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
sowie auf FacebookFacebookFacebookFacebookFacebook und InstagramInstagramInstagramInstagramInstagram
unter @HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Kasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein Highlight
für unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gäste
Kasperletheater begeistert seit
Generationen. Nach dem großen
Erfolg der vergangenen Vorstellun-
gen dürfen sich kleine Besucher-
innen und Besucher auch im neu-
en Jahr auf weitere Termine freu-
en. Die Aktionsfläche im Erdge-
schoss wird erneut zum Kinder-
theater - mit kostenlosen Vorstel-
lungen um 14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr,,,,, 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr
und 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhr.
Professionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags 15:00 bisfreitags 15:00 bisfreitags 15:00 bisfreitags 15:00 bisfreitags 15:00 bis
19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr und samstags 11:00samstags 11:00samstags 11:00samstags 11:00samstags 11:00
bis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhr im Obergeschoss:
Die Ravensburger Kinderbetreu-
ung übernimmt für 5 Euro 2 Stun-
den die liebevolle und professio-
nelle Betreuung der kleinen Gäste
ab 4 Jahren. Während die Kinder
spielen und basteln, haben Eltern
die Möglichkeit, ihren Wochenein-

kauf zu erledigen oder entspannt
zu bummeln. So wird der Besuch
für Kinder wie Erwachsene
gleichermaßen zu einem angeneh-
men Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parken
Mit diesen Aktionen und Neuhei-
ten ist die HUMA auch in 2026 die
perfekte Adresse für Familien, Frei-
zeitfreunde und Shoppingbegeis-
terte. Zwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenloses
ParkenParkenParkenParkenParken, eine zentrale Lage sowie

eine gute Anbindung an Bus,
Bahn und Radwege sorgen für
einen entspannten Besuch.
Öffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10:0010:0010:0010:0010:00
bis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhr geöffnet. Alle ak-
tuellen Aktionen, Termine und
Neuigkeiten finden Sie unter
huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter @Hu-@Hu-@Hu-@Hu-@Hu-
maSanktAugustinmaSanktAugustinmaSanktAugustinmaSanktAugustinmaSanktAugustin.
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Im Gedächtnis der
Geschichte
Besuch der Senioren Union der CDU im
Archiv der Konrad-Adenauer-Stiftung

„Archive sind das Gedächtnis
der Zivilisation“, so begrüßte
Thilo Pries, Referent Schriftgut-
archiv, die Gruppe der Senioren
Union aus Bad Honnef. Auf circa
22 laufende Kilometer Archivre-
gale beherbergt das Archiv in
Sankt Augustin die Geschichte
der CDU. Hier lagern Dokumen-
te aus dem Nachlass Konrad
Adenauers, aber auch vieler an-
derer Politiker, die die Geschich-
te der Bundesrepublik Deutsch-
land erzählen und bewahren.
Aufgabe des Archivs ist nicht nur
das Lagern der Archivalien, wo-
bei es neben Papierdokumenten
auch Fotos, Filme, Tonbändern
und VHS-Kassetten gibt, son-

dern auch der Kampf gegen die
Vergänglichkeit: Denn Papier
zersetzt sich, Filme lösen sich
mit der Zeit auf, digitale Medi-
en lassen sich nicht mehr lesen.
Hier muss restauriert, überspielt
und gesichert werden, Abspiel-
geräte instandgehalten und ge-
wartet werden. Nur so stehen
die Materialien der Forschung
und Öffentlichkeit zur Verfü-
gung.
Für die Besucher war aber von
besonderem Reiz einige Origi-
nale sehen und berühren zu kön-
nen. So hatte Thilo Pries die Kor-
respondenz des Bundeskanzlers
Adenauer mit der CDU Bad Hon-
nef bezüglich einer beleidigen-

den Bemerkung des Rhöndorfer
Bäckermeisters, Peter Profitt-
lich, dem Großvater des heuti-
gen Inhabers des Caf Profittlich,
sowie dessen Entschuldigungs-

schreiben zur Ansicht aus dem
Archiv herausgesucht. So wurde
Geschichte, die für Honnefer
Bürger kolportierte Anekdoten
sind, greifbar und ganz real.

& TRAINING
FREIESKURSE

ENTDECKT AUCH UNSEREN

500m2 FUNCTIONAL TRAINING

TRAINIERE JETZT
AB 34€
PRO MONAT!

35€ IKK RÜCKENSTARK & GESUNDHEITSBONUS

ODER 25€ IKK RÜCKENSTARKBONUS

MIT DER

Jetzt IKK  
Mitglied
werden!

Sie haben Fragen?

Liesa Mohrbach
Ihre Ansprechpartnerin

Telefon: 06 51/99 98-2818
E-Mail: liesa.mohrbach@ikk-sw.de

Ich berate Sie gerne.

Sportaktiv Rhein-Sieg 
Reutherstraße 22
53773 Hennef
www.sportaktiv.de
Urban Sports Club Partner
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„Sing mit - Feier mit!“
Die öffentliche, musikalische Probe für den
Karnevalsgottesdienst

Am Samstag, 24. Januar, 18 Uhr,
Evangelisches Gemeindehaus Bad
Honnef, Luisenstraße 15
Bad Honnef feiert die fünfte Jah-
reszeit - und die Evangelische Kir-
chengemeinde ist mit dabei!
Der Karnevalsgottesdienst unter
der Leitung von Diakon Simon
Schilling am Karnevalssonntag ist
längst zu einer beliebten Traditi-
on geworden. Dabei zeigt sich das
besondere musikalische Profil der
Gemeinde in voller Klangfarbe:
fröhlich, mitreißend und anste-
ckend.
Damit beim Singen der Karnevals-
lieder alle kräftig mit einstimmen
können, lädt die Gemeindeband
unter Leitung von Hajo Jansen
herzlich zur öffentlichen musika-
lischen Probe ein.
Gemeinsam mit Johannes Weiß,
dem Chorleiter des Gospelchors
N’Joy, wurden bekannte Lieder
ausgewählt, arrangiert und ein ab-

wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt.
Sängerinnen und Sänger des Gos-
pelchors unterstützen die Band
und sorgen für stimmgewaltige
Verstärkung.
Im Mittelpunkt des Abends ste-
hen das gemeinsame Singen, die
Freude an der Musik und die Ge-
meinschaft. Natürlich werden die
Liedtexte allen Gästen zur Verfü-
gung gestellt.
Diakon Simon Schilling eröffnet
den Abend mit einem christlichen
Impuls, bevor die Musik das Ge-
meindehaus erfüllt.
Nach dem gemeinsamen Singen
sind alle herzlich zum gemütli-
chen Beisammensein eingeladen
- wer mag, kann gerne etwas fürs
Buffet mitbringen. Für Getränke
ist gesorgt; eine Spende ist will-
kommen.
Alle sind herzlich eingeladen: Sing
mit - Feier mit!
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Wandern, Feiern,
Gesprächsabende
Frauengruppe EMMA-Club hat viel zu bieten

Der EMMA-Club auf der FähreDer EMMA-Club auf der FähreDer EMMA-Club auf der FähreDer EMMA-Club auf der FähreDer EMMA-Club auf der Fähre

Schon seit vielen Jahren wird das
neue Jahr im EMMA-Club mit einer
Winterwanderung begrüsst. Dies-
mal trug der winterliche Ausflug sei-
nen Namen völlig zurecht, denn an
diesem Tag trug die Landschaft ein
weißes Kleid. Anschließend stärk-
ten wir uns bei einer zünftigen Brot-
zeit und wärmten uns mit heißen
Getränken wieder auf.
Während sich die Winterwande-
rung schon seit Jahrzehnten gro-
ßer Beliebtheit erfreut, sind im
Laufe der Jahre auch noch eine
Frühlings-, Sommer und Herbst-
wanderung hinzugekommen. Der
Termin für die Frühlingswanderung
steht auch schon fest, sie wird am
11. April stattfinden. Treffpunkt ist
um 13 Uhr am Parkplatz auf der
Margarethenhöhe. Auch für die
Sommerwanderung gibt es schon
ein festes Datum, nämlich den 29.
August. Näheres wird zu gegebe-
ner Zeit noch mitgeteilt.

Am 11. Juli ist der gemeinsame
Jahresausflug geplant, der uns
diesmal ins Ahrtal führen wird.
An all unseren vielen Aktivitäten
können alle interessierten Frau-
en teilnehmen, die gerne in der
Gruppe etwas mit anderen Frau-
en unternehmen möchten.
Wer mit uns Kontakt aufnehmen
möchte, kommt am besten di-
rekt zu unseren regelmäßigen
Gesprächsabenden, die immer
mittwochs in den ungeraden Wo-
chen um 18 Uhr im AWO-Treff,
Hauptstraße 109 in Königswin-
ter-Niederdollendorf stattfinden.
Die nächsten Termine sind der
28. Januar und der 25. Februar.
Der Clubabend am 11. Februar
fällt aus, da wir einen Tag später
unsere Weiberfastnachtsparty
feiern.
Mehr Informationen über den
EMMA-Club auf
www.emmaclubbonn.weebly.com.
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Senioren aufgepasst!
Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps
und Computerhilfe für Senioren und
Ratsuchende

Veranstaltungen Februar 2026 im
Frauenzentrum Bad Honnef
- Frauenchor Alegría: immer

mittwochs von 19:30 bis 21
Uhr mit Eike Kutsche

- Wechselphantas-Tisch: am
letzten Freitag des Monats ab
19 Uhr (kostenfrei)

- Selbsthilfegruppe für Frauen

mit Ängsten: jeweils 1. und 3.
Freitag im Monat von 18 bis
20 Uhr (kostenfrei)

- Lesekreis: jeden 2. Samstag
im Monat (kostenfrei). Der
Lesekreis geht mit dem Buch
„Die Hummerfrauen“ von Be-

atrix Gerstberger weiter (kos-
tenfrei)

Bei jeder Veranstaltung wird um
Anmeldung gebeten:
i n f o @ f r a u e n z e n t r u m - b a d
honnef.de und für den Lesekreis:
frauenlesekreis@mail.de

Die ehrenamtliche Projektgruppe
„Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“ bietet im
Februar individuelleFebruar individuelleFebruar individuelleFebruar individuelleFebruar individuelle kostenlose
Sprechstunden an. Eine vorherige
Anmeldung zur Sprechstunde ist
erforderlich.
TTTTTermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind bar-----
rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 2. Februar 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im AZK, Arbeitneh-
mer-Zentrum, Königswinter, Jo-
hannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung unter Tel. 0157
71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 11. Februar, 16 bis 18
Uhr Sprechstunde im Internetcafe
Katholische Kirche, Am Kirchplatz
15, Thomasberg, Anmeldung un-
ter Tel.: 02244 3140
3. Oberpleis3. Oberpleis3. Oberpleis3. Oberpleis3. Oberpleis
Donnerstag, 19. Februar, 16 bis
17:30 Uhr Sprechstunde kath.
Pfarrheim Oberpleis, Großer Ver-
sammlungsraum, Königswinterer
Str. 1, Anmeldung unter
Tel. 02244 900901
4. Bad Honnef4. Bad Honnef4. Bad Honnef4. Bad Honnef4. Bad Honnef
Dienstag, 24. Februar, 16 bis 18
Uhr Sprechstunde beim DRK, Aus-
tr. 29. Anmeldung unter
Tel.: 0157 71 70 94 75
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-
de de de de de WWWWWelteltelteltelt
Unsere Welt digitalisiert sich
durch
- Internetbanking wegen Bank-

und Sparkassenschließungen
- Abbau von Geldautomaten
- elektronische Fahrscheinbu-

chung im ÖPNV
- digitale Parkgebührzahlung

- e-Auto Ladung
- Internet-Einkauf und Ticket-

buchung
- Kommunikation mit Verwand-

ten, Bekannten und öffentli-
chen Einrichtungen

- e-book/Hörbuch Einrichtung
etc.
Für die damit verbundenen Her-
ausforderungen bietet die Grup-
pe Computer und Internet umfas-
sende individuelle Lösungsunter-
stützung für Fragen bei der Nut-
zung von Computer (PC - Note-
book - Laptop), Tablet und Smart-
phone.
Ansprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii Die Gruppe sucht Unterstützung
für dieses Ehrenamt.
Interessierte bitte beim Ansprech-
partner der Gruppe melden, oder
an einer Sprechstunde teilneh-
men.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter:
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info
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Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

Kita St. Pankratius: Eine
Menge Waffelteig für einen
guten Zweck

Das Team der Kita St. Pankratius
hatte sich vorgenommen, die Luis
Paulo Stiftung zu unterstützen:
Eine Menge Waffelteig, eifrige
Kinder, hilfsbereite und tatkräf-
tige Eltern und unser Kita-Team
starteten am Donnerstag, 11.
Dezember, am Edeka Buchner in
Oberpleis den WWWWWaffel-Back-Taffel-Back-Taffel-Back-Taffel-Back-Taffel-Back-Tagagagagag.
Alle, die zwischen 9 und 17 Uhr
dort vorbeikamen, konnten eine
Waffel für den guten Zweck ge-
nießen und sich über die Stif-
tung informieren.
Als am Ende des Tages der letz-
te Löffel Teig verbacken war,
war die Spardose gut gefüllt
und alle Kinder und Helfer
glücklich, dass so viele dem
Spendenaufruf nachgekommen
sind.
Die Kita St. Pankratius konnte
den Eltern von Luis stellvertre-
tend für die Familie Paulo und
damit stellvertretend für die
Luis Paulo Stiftung einen Be-
trag in Höhe von 500 Euro über-
reichen.
Am Ende waren sich alle Betei-
ligten der Kita St. Pankratius
einig, auch in Zukunft das En-
gagement der Luis Paulo Stif-
tung, die sich durch viele Pro-

jekte für mehr Schutz und Chan-
cen für Kinder einsetzt, unter-
stützen zu wollen.
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KEEP CALM
 AND 

TAKE CARE 
OF YOUR 

TREES
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43

BAUMDIENST 
SIEBENGEBIRGE 
FO R S T H AU S  R E I F S T E I N

Seit 1985 Baumdienst Siebengebirge 
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges hinaus bitten Kunden 
Gary Blackburn um Rat, wann 
immer es um professionelle Pfl e-
ge, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmä-
lern geht. Auch Fällungen – oft 
auf engstem Raum – gehören zur 
täglichen Praxis der voll ausgebil-
deten Baumexperten. Die Söhne 
Kevin, Alexander und Luke leiten seit ihrer Ausbildung zum „European Treeworker“ be-
reits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen 
auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung! 
Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um die 
Baumpfl ege fi nden Sie auf der Homepage 

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

GARY BLACKBURN UND SÖHNE – JETZT AUCH IN ZWEITER GENERATION
• Baumpfl ege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fälle mit englischer 
   Doppelseiltechnik • Garten-/Jahrespfl egearbeiten

Fachgerechte Baumbeurteilung!
Bonn, Siegburg, Linz, Königswinter, Köln, Düsseldorf, 
Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied, Montabaur, 
Altenkirchen, Tel.:02645 / 9999-000, Fax:02645 / 9999-004

kostenlos

Die Kids stürmten das Bürgerhaus

Fotos: MerketreeFotos: MerketreeFotos: MerketreeFotos: MerketreeFotos: Merketree

Kinderkarneval der
KG Klääv Botz
begeistert die Pänz

(bk) Aegidienberg. Die KG Klääv
Botz präsentierte am Sonntag, 18.
Januar, wie jedes Jahr den belieb-
ten Kinderkarneval im Bürgerhaus.
Schon beim Betreten des Saals war
die Vorfreude deutlich zu spüren:
Das Bürgerhaus war bis auf den
letzten Platz gefüllt, zahlreiche
Pänz warteten gespannt auf den
Höhepunkt des Nachmittags die
Proklamation des neuen Kinder-
prinzenpaares. Neben der feierli-
chen Proklamation sorgten viele
Tanzgruppen für ein abwechslungs-
reiches und stimmungsvolles Pro-
gramm. Mit guter Laune führten
Maja aus den Bergfunken und Tilda
aus der Prinzengarde durch den
Nachmittag. Auch abseits der Büh-

ne war für beste Stimmung ge-
sorgt: Die Kinder freuten sich über
Waffeln, Popcorn und weitere Le-
ckereien, die den Nachmittag per-
fekt abrundeten. Im feierlichen
Rahmen wurde schließlich das neue
Kinderprinzenpaar Lilli Ludwig I.
und Michel Priel I. proklamiert. Die
beiden verbindet eine enge
Freundschaft, die bereits im Kin-
dergarten St. Aegidius begann.
Beide besuchen die Theodor-
Weinz-Grundschule und sind seit
Jahren mit großer Begeisterung bei
den Fünkchen aktiv. Während Lilli

derprinzen Michel dem I. Zum Ab-
schluss der gelungenen Veranstal-
tung wartete noch eine schöne Tra-
dition: Gemeinsam mit dem gro-
ßen Prinzenpaar verteilte das Kin-
derprinzenpaar wie jedes Jahr
Gummibärchen am Ausgang, sehr
zur Freude aller kleinen und gro-
ßen Gäste.
Der Kinderkarneval der KG Klääv
Botz war auch in diesem Jahr wieder
eine rundum gelungene Veranstal-
tung, die den Nachwuchs in den
Mittelpunkt stellte und Lust auf
die kommende Session machte.

besonders für Tanz,
Akrobatik und Bewe-
gung brennt und
schon früh den Traum
hatte, Kinderprinzes-
sin zu werden, lebt
Michel den Karneval
von klein auf - als
Standartenträger,
Tänzer und engagier-
tes Vereinsmitglied.
Ein schönes Detail ist
außerdem: Maja, die
zusammen mit Tilda
durch das Programm
führte, ist die
Schwester vom neu
proklamierten Kin-
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine
öffentliche Zustellung vom 14.01.2026 bezüglich der Ableh-
nung Frau Raneen Gebrael Yousif Amra, erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 16.01.2026 durch Be-
reitstellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter
der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 15.01.2026
Stadt Königswinter

Die Bürgermeisterin
gez. Heike Jüngling

Warum Krisenvorsorge heute unverzichtbar ist?
Öffentliche Veranstaltung mit Bürgermeister Herzog u.a. in der Parkresidenz
Das durch den kürzlichen Terror-
anschlag auf das Berliner Strom-
netz erneut hochaktuell gewor-
dene Thema Vorsorge für Krisen-
und Katastrophenfälle ist Gegen-
stand einer öffentlichen Veranstal-
tung, zu der der Heimbeirat der
Parkresidenz und Direktorin Cor-
nelia Lutz am Freitag, 30. Januar,
um 15:30 Uhr in das Restaurant

der Parkresidenz einladen. Haupt-
redner wird Jens Koelzer vom
DRK-Kreisverband Rhein-Sieg
sein, der in einer Projektgruppe
des DRK tätig ist, durch Schulun-
gen zum Thema Vorsorge über
umfassende Erfahrungen in der
Vorsorgearbeit verfügt und die
Veranstaltung gemeinsam mit
dem Heimbeirat als Auftakt einer

Kampagne sieht.
Empfohlen wurde er dem Heim-
beirat auf Anfrage von Bürgermeis-
ter Herzog, der früher beim Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe gearbeitet
hat und die Initiative des Heim-
beirats nachdrücklich unterstützt.
Er wird zu Beginn der Veranstal-
tung ein Grußwort an die Teilneh-

menden richten. Cornelia Lutz
wird aus der Sicht der Parkresi-
denz über das Thema sprechen.
Im Mittelpunkt der Reden und der
anschließenden Diskussion unter
Einbeziehung des Publikums dürf-
te die Frage stehen, wie die Be-
wohner des Wohnbereichs der
Parkresidenz selbst Sorge für Kri-
senfälle treffen können.

Karneval bei TanzBreuer:
Die jecke Zeit voller Tanz, Musik und Lebensfreude
Die fünfte Jahreszeit hat begon-
nen und bei TanzBreuer steigt
die Vorfreude auf das bunte Kar-
nevalstreiben! Ob Groß oder
Klein, Tanzen gehört einfach
dazu, wenn die kölschen Tön’
durch die Säle schallen und alle
Jecken gemeinsam feiern.
In den ADTV-Tanzschulen Breu-
er ist die karnevalistische Stim-
mung schon jetzt spürbar - nicht
nur in den Kursen, sondern auch
bei zahlreichen Veranstaltun-
gen, die traditionell für ausge-

Anzeige

lassene Stimmung sorgen.
Ein Highlight ist die große Karne-Karne-Karne-Karne-Karne-
vals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsene am
Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026 in
Troisdorf. Ab 19:33 Uhr wird ge-
tanzt, gelacht und gefeiert, bis
die Füße qualmen. Freuen Sie sich
auch auf die lokalen Tollitäten,
die gemeinsam mit allen Gästen
für ein unvergessliches Fest sor-
gen werden.
Seien Sie dabei und erleben Sie
ausgelassenes jeckes Treiben zu
tanzbarer Karnevalsmusik!

Und auch die kleinen Jecken kom-
men nicht zu kurz: Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
11. Februar 202611. Februar 202611. Februar 202611. Februar 202611. Februar 2026, verwandelt
sich die ADTV-Tanzschule Breuer
in Troisdorf von 16:11 bis 17:33
Uhr in eine Kinder-Karnevalshoch-
burg. Alle Kinder von 4 bis 10 Jah-
ren aus dem Rhein-Sieg-Kreis und
darüber hinaus sind mit ihren
Freunden und Eltern herzlich zur
großen KinderKinderKinderKinderKinder-K-K-K-K-Kostümpartyostümpartyostümpartyostümpartyostümparty ein-
geladen.
Wer dabei sein möchte, meldet
sich einfach vorab in den Tanz-

schulen vor Ort oder online un-
ter www.tanzbreuer.de an.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-
liche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schon
jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hen-
nef, hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
10 Uhr - Kindergottesdienst
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
i. R. Pia Haase-Schlie
Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
20 Uhr - Bibelstunde in

Birlinghoven
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
14.30 Uhr - Senioren-Café
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
kreis

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
10.30 Uhr - KinderKirchenTag -
für Kinder im Alter von 5 bis 10
Jahren. Wir erfahren, wie die Men-
schen zur Zeit Jesu gelebt und
gegessen haben. Dann werden wir
gemeinsam eine Kleinigkeit ko-
chen und ab 12 Uhr, wenn die
Eltern dazukommen, wird das bi-
blische Essen probiert
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
17 Uhr - „Film-Kiste“ für Kinder
im Grundschulalter, inklusive Pop-
corn und leckeren Getränken
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Prädikantenanwärte-
rin Ruth Holstein, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-
burgschule in der Erlöserkirche
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Gottesdienst mit Posau-
nenchor in der Erlöserkirche, Pfar-
rer i. R. Kurt Fischer - Kindergot-
tesdienst parallel zum Gemein-
degottesdienst - anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Kirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - LuisenstrKirchenmusik - Luisenstr..... 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro- 15 - Pro-
benterminebenterminebenterminebenterminebentermine
MontagMontagMontagMontagMontag
14.30 Uhr - Kinderchor „Minis“ (4
bis 6 Jahre)
15.30 Uhr - Kinderchor „Maxis“
(7 bis 12 Jahre)
16.30 Uhr - Jugendchor
„sing2gether“ (ab 13 Jahre)
20 Uhr- Chor „CantoVivo“ (Ge-
meinderaum)
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
11 Uhr - Klangentdecker Mini (bis
2 Jahre)
19.30 Uhr - Kantorei-(Orgelem-
pore)
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18.30 Uhr - Posaunenchor - An-
fänger nach Vereinbarung

19.30 Uhr - Posaunenchor (Orgel-
empore)
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
20 Uhr - Gospelchor „´n Joy“
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
18 Uhr - Bandprobe
Ökumenische Bibelwoche „VomÖkumenische Bibelwoche „VomÖkumenische Bibelwoche „VomÖkumenische Bibelwoche „VomÖkumenische Bibelwoche „Vom
Feiern und Fürchten“Feiern und Fürchten“Feiern und Fürchten“Feiern und Fürchten“Feiern und Fürchten“
Montag, 19., Dienstag, 20., Mitt-
woch, 21. Januar, jeweils 19.30
Uhr im Gemeindehaus, Luisenstr.
15
Geistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche GemeinschaftGeistliche Gemeinschaft
Dienstag, 20 Uhr. Bibelzimmer,
Luisenstr. 13
FotokursFotokursFotokursFotokursFotokurs
Mittwoch, 16 Uhr. Gemeinderaum,
Luisenstr. 13
Meditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und EutonieMeditation und Eutonie
Mittwoch, 19 Uhr. Gemeinderaum,
Luisenstr. 13
LiteraturkursLiteraturkursLiteraturkursLiteraturkursLiteraturkurs
Donnerstag, 16 Uhr. Sitzungs-
raum, Luisenstr. 15
Für Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - KrabbelgruppeFür Kinder - Krabbelgruppe
Freitag, 9.30 Uhr. Gemeinderaum,
Luisenstr. 13
„Sing mit - Feier mit“ - Musikali-„Sing mit - Feier mit“ - Musikali-„Sing mit - Feier mit“ - Musikali-„Sing mit - Feier mit“ - Musikali-„Sing mit - Feier mit“ - Musikali-
sche Probe für den Gottesdienstsche Probe für den Gottesdienstsche Probe für den Gottesdienstsche Probe für den Gottesdienstsche Probe für den Gottesdienst
am 15. Februaram 15. Februaram 15. Februaram 15. Februaram 15. Februar
Samstag, 18 Uhr. Probe und an-
schließend Beisammensein -Ge-
meindehaus, Luisenstr. 15
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Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, KW-Altstadt, Niederdollendorf,
Oberdollendorf

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten in
Bad Honnef
Gottesdienste:

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter
Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
Gottes-Feier
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften
Mutter Hl. Messe
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Hl.
Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hochamt
anl. der Patroziniums der St. Se-
bastianus Männer Schützen Bru-
derschaft
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Wort-Got-
tes-Feier
11 Uhr - St. Judas Thaddäus
Hl. Messe
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std
Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katha-
rina Hl. Messe
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus
Hl. Messe
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter
Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Michael Ndd.
Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften
Mutter Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
8 Uhr - St. Michael Uthweiler
Wort-Gottes-Feier
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mundartmesse
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wort-Gottes-Feier
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Opl.
Kinderkirche
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
Weitere Infos auf der HomepageWeitere Infos auf der HomepageWeitere Infos auf der HomepageWeitere Infos auf der HomepageWeitere Infos auf der Homepage
unterunterunterunterunter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-k.kirche-k.kirche-k.kirche-k.kirche-koenigswinteroenigswinteroenigswinteroenigswinteroenigswinter.de.de.de.de.de

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
10 Uhr - Adventgemeindehaus, An
St. Göddert 3
Predigt mit Pastor Dima Matsela
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
10 Uhr - Adventgemeindehaus, An
St. Göddert 3
Predigt mit anschließendem Pot-
luck
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar

10 Uhr - Adventgemeindehaus,
An St. Göddert 3
Studiengottesdienst
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
10 Uhr - Adventgemeindehaus, An
St. Göddert 3
Predigt mit Pastor Werner Jelinek
Mehr Informatonen unter:
https://bad-honnef.adventisten.de/
termine

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
11.30 Uhr - Hon Wort-Gottes-
Feier
17.30 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hon-Annakapelle Hl.
Messe mit Blasiussegen
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„Dritte Herren“ feiert Derby-Sieg
HSG-Herren setzen sich in der Kreisoberliga gegen TuS Niederpleis durch

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Die Punkte im Lokalderby blieben bei der HSG SiebengebirgeDie Punkte im Lokalderby blieben bei der HSG SiebengebirgeDie Punkte im Lokalderby blieben bei der HSG SiebengebirgeDie Punkte im Lokalderby blieben bei der HSG SiebengebirgeDie Punkte im Lokalderby blieben bei der HSG Siebengebirge

(bk) Oberpleis. Die Gastgeber er-
wischten den besseren Start und
setzten früh Akzente. Bereits in
der 5. Minute führte die HSG mit
3:1, wenig später stand es 6:3.
Die Mannschaft von HSG-Trainer
Achim Lindner präsentierte sich
in dieser Phase konzentriert, mu-
tig im Angriff und aufmerksam in
der Defensive. Danach fanden die
Gäste aus Niederpleis jedoch zu-
nehmend besser ins Spiel und
übernahmen die Kontrolle. In der
22. Minute ging der TuS erstmals
mit 8:7 in Führung. Ein Doppel-
schlag kurz vor der Halbzeit sorg-
te dafür, dass Niederpleis seinen
Vorsprung weiter ausbauen konn-
te - mit einem 10:14-Rückstand
aus Sicht der HSG ging es in die
Kabinen. Nach dem Seitenwech-
sel zeigte sich die HSG dann aber
wieder hellwach. Mit einem 3:0-
Lauf verkürzten die Hausherren
schnell auf 13:14 (35.). Doch auch
darauf hatte Niederpleis zunächst
die passende Antwort und stellte
den alten Abstand wieder her. In

der 39. Minute lag Siebengebirge
erneut mit vier Toren (13:17) zu-
rück. Die Partie schien in dieser
Phase zugunsten der Gäste zu kip-
pen. Doch die HSG bewies Moral.
Angetrieben von einer aggressi-
veren Abwehr und wachsendem
Selbstvertrauen im Angriff kämpf-

ten sich die Grün-Blauen zurück
ins Spiel. Ein konsequentes Tem-
pospiel zahlte sich dabei zuneh-
mend aus. Immer wieder nutzte
Siebengebirge den doppelten An-
griff-Abwehr Wechsel des TuS Nie-
derpleis, kam so zu schnellen
Durchbrüchen und erzielte einfa-
che Tore aus der ersten und zwei-
ten Welle. In der 43. Minute fiel
der Ausgleich zum 18:18, nur eine
Minute später ging die HSG
erstmals wieder in Führung
(19:18). In der Folge fand Nieder-
pleis nicht mehr ganz zu seinem
zuvor gezeigten Spielfluss, wäh-
rend sich auch der Kräftever-
schleiß beim Gast zunehmend
bemerkbar machte.
Siebengebirge nutzte diese Pha-
se, steigerte sich in allen Mann-
schaftsteilen, nahm den Kampf
entschlossen an und übernahm
zunehmend die Kontrolle über das
Spiel. In der Schlussviertelstunde
spielten die Gastgeber ihre Füh-
rung souverän herunter. Vom
24:21 (53. Minute) setzten sich
die Grün-Blauen weiter ab und
stellten schließlich den 27:21-End-
stand her. Besonders die letzten
20 Minuten entschieden die HSG
klar für sich.Trainer Achim Lind-
ner zeigte sich nach dem Abpfiff
zufrieden und erleichtert: „Auch
wenn wir im mittleren Spieldrit-
tel ganz schwach aufgetreten sind
und in der 39. Minute mit 13:17
zurücklagen, haben wir in diesem
Lokalderby letztendlich noch die
Kurve bekommen. Wir haben das

Spiel - auch in der Höhe - verdient
gewonnen, weil wir in den letzten
20 Minuten den Fight angenom-
men und den Siegeswillen gezeigt
haben, den es braucht, um nach
acht Niederlagen in Folge ein Er-
folgserlebnis zu kreieren. Das tut
den Jungs für die kommenden
Spiele richtig gut.“ Bereits am
Sonntag, 25. Januar, steht um 18
Uhr das nächste Heimspiel an. Am
Sonnenhügel empfängt die „Drit-
te“ den Kaller SC. Ziel ist es, die
Leistung aus der Schlussphase
des Derbys erneut auf die Platte
zu bringen und zu punkten. Das
Hinspiel in Kall konnte Siebenge-
birge mit 27:24 für sich entschei-
den. Daran wollen die Grün-Blau-
en anknüpfen und auch im Rück-
spiel erfolgreich bleiben. Mit ei-
nem weiteren Erfolg könnte sich
die HSG dann mit 6:16 Punkten
etwas näher an den 9. Tabellen-
platz (HV Erftstadt) sowie den 8.
Rang (HSG Sieg II) heranarbeiten.
Dabei wissen die Grün-Blauen,
dass es weiterhin nur Schritt für
Schritt gehen kann. Die Sieben-
gebirgler wollen den eingeschla-
genen Weg jedoch konsequent
fortsetzen. Es spielten und trafen
für die HSG: Niklas Schwan, To-
bias Winterscheid (beide Tor); Fe-
lix Steinhauer (7), Jac Nils Tiffe
(6), Marvin Kunkel (6/5), Paolo
Klein (3), Yannik Thiemann (2), Luca
Ahlhorn (1), Linus Wijbenga (1),
Thomas Reifer (1), Felix Reckers,
Joona Rey, Philipp Meyreis, Erik
Weber und Constantin Kopp.
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Weibliche C1 startet mit Sieg und Niederlage
Juniorinnen der HSG mit gemischter Bilanz zu Beginn der Rückrunde gegen Borken und
Biefang

Eine bislang gemischte Bilanz für die weibliche C-Jugend im neuen JahrEine bislang gemischte Bilanz für die weibliche C-Jugend im neuen JahrEine bislang gemischte Bilanz für die weibliche C-Jugend im neuen JahrEine bislang gemischte Bilanz für die weibliche C-Jugend im neuen JahrEine bislang gemischte Bilanz für die weibliche C-Jugend im neuen Jahr

(bk) Oberpleis. Nach der kurzen
Weihnachtspause ging es für die
HSG-Mädchen in der C-Jugend
Oberliga schon am 11. Januar zum
ersten Rückrundenspiel zum TV
Biefang nach Oberhausen. Wie
schon im Hinspiel entwickelte
sich eine spannende Partie. Bie-
fang lag zwar schnell mit 7:3 in
Front, die Grün-Blauen konnten
aber mit hohem kämpferischen
Einsatz zum 8:8 in der Halbzeit
ausgleichen. Auch nach der Pau-
se hatten die Gegner aus Ober-
hausen zunächst immer knapp
die Nase vorn, ehe die Sieben-
gebirglerinnen in der 35. Spiel-
minute erstmals in Führung gin-
gen und diese nicht mehr abga-
ben. Einzig die mangelnde Chan-
cenauswertung verhinderte, dass
man sich nie mehr als mit drei
Toren absetzen konnte. Zu guter
Letzt stand ein nicht gefährdeter
22:20 Erfolg sicher. Im zweiten
Spiel des Jahres empfingen die
Grün-Blauen am vergangenen
Sonntag am heimischen Sonnen-
hügel die starke Mannschaft aus
Borken, die immerhin den vier-
ten Tabellenplatz belegt. Zwar
ging Borken schon früh standes-
gemäß mit 1:5 in Führung, die
Mädchen aus dem Siebengebir-
ge hielten aber dagegen und
konnten bis zum 8:7 den Spieß
herumdrehen. Einige Fehlwürfe
und unnötige Ballverluste be-

günstigten aber leider einen 5-
Tore-Lauf des Teams vom Nie-
derrhein, den die HSG-Mädchen
nur teilweise zum 11:14 Halb-
zeitstand wettmachen konnten.
In den zweiten 25 Minuten knüpf-
ten die Siebengebirglerinnen
nicht an die gute Leistung der
ersten Halbzeit an und der Rück-

stand auf Borken vergrößerte
sich zusehends. Auch hier ver-
bauten technische Fehler und
ausgelassenen Torchancen ein
durchaus mögliches besseres Er-
gebnis. Der Endstand war ein
deutliches 18:27. Ein Fazit des
Spiels ist, dass man durchaus
auch auf Augenhöhe mit den stär-

keren Mannschaften der Liga
spielen kann. Das wollen die
Mädchen in den noch ausstehen-
den neun Begegnungen unter
Beweis stellen. Am nächsten
Wochenende geht es zunächst
nach Aldekerk, bevor am 1. Feb-
ruar der HC TV Rhede zu Gast in
Oberpleis ist.
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Zweiter Sieg im neuen Jahr für die „Zweite“
Die Verbandsliga-Herren bauen beim TK Nippes ihre Siegesserie weiter aus

Ein erfolgreicher Start für die Herren II der HSG Siebengebirge ins Jahr 2026Ein erfolgreicher Start für die Herren II der HSG Siebengebirge ins Jahr 2026Ein erfolgreicher Start für die Herren II der HSG Siebengebirge ins Jahr 2026Ein erfolgreicher Start für die Herren II der HSG Siebengebirge ins Jahr 2026Ein erfolgreicher Start für die Herren II der HSG Siebengebirge ins Jahr 2026

(bk) Oberpleis. Die Verbandsliga-
Herren der HSG Siebengebirge
konnten ihr Auswärtsspiel am
Samstagabend beim TK Nippes mit
30:23 für sich entscheiden und
damit zwei weitere Punkte ein-
fahren. Der Start in die Partie ver-
lief jedoch zunächst holprig. Im
Angriff leistete sich die „Zweite“
zahlreiche technische Fehler und
ließ zudem einige gute Abschluss-
möglichkeiten ungenutzt. In der
Folge entwickelte sich eine aus-
geglichene Anfangsphase, in der
entweder ein Unentschieden auf
der Anzeigetafel stand oder die
Gastgeber mit ein bis zwei Toren
in Führung lagen.
Die erste eigene Führung gelang
der HSG erst in der 22. Minute
beim 10:9. Ein wichtiger Faktor
war anschließend die Umstellung
auf eine 6:0-Deckung, durch die
mehr Stabilität in das eigene Spiel
kam. Aus einer verbesserten De-
fensive heraus konnte die Füh-
rung bis zur Halbzeit auf 14:11
ausgebaut werden. Nach dem Sei-
tenwechsel übernahm die HSG
dann klar die Kontrolle über das
Spiel. Das Tempo wurde erhöht,
die Abwehr stand weiterhin sicher
und der Vorsprung wuchs konti-
nuierlich an. In der 48. Minute
betrug der Abstand erstmals acht
Tore beim Stand von 27:19. In der
Schlussphase schaltete die HSG
etwas in den Verwaltungsmodus

und ließ im Angriff die letzte Kon-
sequenz vermissen, ohne den Er-
folg jedoch noch einmal in Gefahr
zu bringen. Am Ende stand ein
ungefährdeter 30:23-Auswärts-
sieg, der vor allem auf der Leis-
tungssteigerung nach der An-
fangsphase beruhte.

Es spielten und trafen: Luc Merz,
Jacob Müller (beide Tor); Janis
Kunkel (2), Nico Leineweber (3),
Chris Wohnus (5), Till Schreiber,
Leonard Gross (1), Florian Ladig
(1), Julian Adams (1), Samuel Lo-
pez De Carvalho (1), Felix Kur-
scheid (7/1), Christopher Dahs (1)

und Max Gebel (8/1). Am kom-
menden Wochenende steht am
Sonnenhügel ein echtes Highlight
an: Im Verbandsliga-Topspiel trifft
die zweitplatzierte HSG Sieben-
gebirge auf den erstplatzierten
TuS Opladen II. Anwurf der Partie
ist am 24. Januar um 16:15 Uhr.
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Gut vorbereitet kaufen Speicher als
Schlüsseltechnik
Wie Strom über Nacht verfügbar bleibt

Die Suche nach einer passen-
den Immobilie ist in vielen Regi-
onen anspruchsvoll. Wohnraum-
mangel und gestiegene Zinsen
erschweren die Entscheidung,
zugleich bleibt der Wunsch nach
einem eigenen Zuhause für vie-
le ein wichtiges Lebensziel auch
in Hinblick auf die Altersvorsor-
ge. Eine gute Vorbereitung hilft,
den Überblick zu behalten und
Fehlentscheidungen zu vermei-
den.

Finanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegen
Bevor die erste Besichtigung
ansteht, sollte klar sein, wie der
eigene Finanzielle Rahmen aus-
sieht und wie viel man für die
eigentliche Immobilie ausgeben
kann. Dazu gehört ein detail-
lierter Kassensturz, der alle mo-
natlichen Ausgaben berücksich-
tigt. Banken verlangen oft mehr
Eigenkapital als früher, weil Kre-
dite durch die Zinsentwicklung
teurer geworden sind. Wer An-
gebote verschiedener Kreditin-
stitute vergleicht, erhält ein
Gefühl für realistische Konditi-
onen. Sinnvoll ist auch ein Puf-
fer für Modernisierungen, Um-
bauarbeiten oder unerwartete
Kosten.

Marktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzen
Der Immobilienmarkt reagiert
empfindlich auf Zinsen, regio-
nale Nachfrage und verfügbare
Bauflächen. In Ballungsräumen
bleibt das Angebot meist knapp
und auch kleinere Orte spüren
den Zuzug. Interessenten soll-
ten daher frühzeitig beobach-
ten, wie lange Objekte online
bleiben und wie sich Preise ent-
wickeln. Ein realistisches Bild
erleichtert die Entscheidung, ob

ein Angebot wirklich passt oder
überteuert ist.

Besichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereiten
Vor Ort zeigt sich, ob ein Haus
oder eine Wohnung den eigenen
Vorstellungen entspricht. Ein
Fragenkatalog hilft, wichtige
Punkte nicht zu vergessen.
Scheuen Sie sich nicht, all Ihre
Fragen zu stellen. Dazu zählen
unter anderem das Baujahr, en-
ergetischer Zustand, laufende
Nebenkosten, geplante Sanie-
rungen im Umfeld und die Qua-
lität der Bausubstanz. Bei älte-
ren Gebäuden lohnt sich eine
zweite Besichtigung gemeinsam
mit einer fachkundigen Person,
etwa einem Energieberater oder
Handwerker bzw. Architekten.
Fotos und Notizen erleichtern
später den Vergleich verschie-
dener Objekte.

Rechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behalten
Vor dem Kauf sind einige Unter-
lagen unverzichtbar. Dazu gehö-
ren ein Grundbuchauszug, Ener-
gieausweis, Baubeschreibung,
Protokolle der Eigentümerver-
sammlungen bei Wohnungen und
Informationen zu bestehenden
Rechten auf dem Grundstück.
Wichtig ist auch ein Blick auf
mögliche Einschränkungen durch
Bebauungspläne. Der Kaufver-
trag sollte immer vor dem Notar-
termin geprüft werden, um Un-
klarheiten frühzeitig zu klären.
Wer sich gründlich vorbereitet,
findet leichter heraus, welche
Immobilie wirklich zum eigenen
Leben passt. Das spart Zeit,
schützt vor überraschenden Kos-
ten und schafft eine gute Aus-
gangslage für die Verhandlung
mit Verkäufer oder Makler.

Mit dem Ausbau erneuerbarer
Energien wächst der Bedarf an
Technologien, die Strom unabhän-
gig von Tageszeit und Wetter spei-
chern können. Speicher gelten als
zentrale Bausteine der Energie-
wende: Sie glätten volatile Ein-
speisungen, stabilisieren das
Stromnetz und ermöglichen Haus-
halten wie Unternehmen, erneu-
erbaren Strom auch dann zu nut-
zen, wenn er nicht unmittelbar
erzeugt wird.
In Deutschland hat sich der Markt
für stationäre Batteriespeicher
zuletzt stark ausgeweitet: Allein
im Jahr 2024 wurden laut Bun-
desverband Solarwirtschaft (BSW)
fast 600000 neue Anlagen instal-
liert. Ende 2024 waren insgesamt
mehr als 1,8 Millionen Speicher
mit einer kumulierten Kapazität
von rund 19 Gigawattstunden
(GWh) in Betrieb. Das entspricht
theoretisch dem täglichen Strom-
verbrauch von über zwei Millio-
nen Zwei-Personen-Haushalten.
Ein wesentliches Einsatzfeld sind
Quartiersspeicher, bei denen
mehrere Haushalte einen gemein-
samen Batteriespeicher nutzen.
Solche Ansätze helfen, Lastspit-
zen zu verschieben und den Ei-
genverbrauch von lokal erzeug-
tem Solarstrom zu optimieren.
Parallel dazu kommen große sta-
tionäre Speicher mit Megawatt-
leistung zunehmend zum Einsatz:
Der Ausbau dieser Großspeicher
wird von Branchenexperten stark
vorangetrieben.
Neben Batterien spielen klassi-

sche Pumpspeicherkraftwerke
nach wie vor eine wichtige Rolle.
Laut Umweltbundesamt beträgt
die nutzbare Speicherkapazität
aller deutschen Pumpspeicher-
werke rund 60,7 GWh. Diese Spei-
cher können große Energiemen-
gen über Stunden liefern und tra-
gen damit zur Netzstabilität bei,
insbesondere wenn erneuerbare
Erzeugung schwankt.
Darüber hinaus wird Wasserstoff
zunehmend als Langzeitspeicher
diskutiert. Überschüssiger Strom
aus Wind- oder Solaranlagen kann
per Elektrolyse in Wasserstoff
umgewandelt und saisonal gespei-
chert werden. Erste Pilotprojekte
zeigen, wie Wasserstoff ganze
Quartiere oder Industrieareale
versorgen kann. Obgleich die Tech-
nologie vielversprechend ist, be-
darf es weiterer Infrastruktur und
günstiger ökonomischer Rahmen-
bedingungen, damit sie sich im
großen Maßstab durchsetzt.
Speicher werden zunehmend in
lokalen Energiekonzepten inte-
griert: Kommunen planen Quar-
tiersnetzwerke, in denen Energie-
bedarf, -erzeugung und -speiche-
rung intelligent gesteuert werden.
Digitale Steuerungssysteme er-
möglichen es, Batteriespeicher
bedarfsgerecht zu betreiben und
Lastspitzen zu verschieben. Kom-
binierte Speicherlösungen, zum
Beispiel durch ein Zusammenspiel
von Pump- und Batteriespeichern,
gelten als praktikable Strategie,
um Versorgungssicherheit und Ef-
fizienz zu erhöhen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.01.2026 um 10 Uhr27.01.2026 um 10 Uhr27.01.2026 um 10 Uhr27.01.2026 um 10 Uhr27.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar

Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /

Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung
geworden - nicht nur für kleine
Betriebe, sondern auch für mit-
telständische Unternehmen und
Konzerne.
Die demografische Entwicklung,
veränderte Wertevorstellungen

und ein überhitzter Arbeits-
markt treffen sich genau dort,
wo viele Unternehmen Nach-
wuchs suchen. Gefragt ist heute
ein Umdenken - nicht zwingend
in der Qualität der Ausbildung,
sondern in der Art, wie sie kom-
muniziert wird.

Junge Menschen lassen sich
nicht mehr allein durch sichere
Jobs oder Übernahmegarantien
gewinnen. Sie suchen Sinn, At-
mosphäre und Perspektiven.
Was zählt, ist das Gesamtpaket
- und das beginnt nicht mit dem
ersten Arbeitstag, sondern mit

dem ersten Eindruck. Der
wiederum entsteht oft viel frü-
her als gedacht: bei einem Mes-
sebesuch, einem Schulprojekt,
einem Praktikum oder einem
Bericht in der Regionalzeitung.
Wer es schafft, sich hier als nah-
barer, engagierter und moder-
ner Ausbildungsbetrieb zu zei-
gen, sammelt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl
haben, angesprochen, statt be-
lehrt zu werden, steigt die
Chance, dass sie sich bewer-
ben. Ein wertschätzender, kla-
rer und glaubwürdiger Auftritt
kann mehr bewirken als jede
noch so teure Werbekampag-
ne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lan-
ge Formulare, starre Abläufe
und Wartezeiten von mehreren
Wochen schrecken ab. Wer
schnell, klar und auf Augenhö-
he kommuniziert, signalisiert:
Wir wollen dich wirklich ken-
nenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die
eigenen Auszubildenden. Sie
wissen am besten, was den Ein-
stieg im Betrieb besonders
macht. Ihre Stimmen können -
etwa in Form von Erfahrungs-
berichten oder Präsentationen
an Schulen - zum entscheiden-
den Argument werden. Denn
Vertrauen entsteht nicht durch
Slogans, sondern durch Men-
schen.
Schließlich lohnt es sich, be-
stehende Netzwerke zu pflegen
und neue aufzubauen - mit
Schulen, Berufsberatungen,
Kammern und regionalen Initi-
ativen. Eine starke Ausbildungs-
marke wächst nicht über Nacht,
aber sie wächst - mit Haltung,
Kontinuität und echtem Inter-
esse an jungen Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Un-
ternehmen, die bereit sind, sich
auf die veränderte Lebenswelt
junger Menschen einzulassen,
eröffnen sich neue Chancen.
Denn wer zuhört, bleibt im Ge-
spräch - und wer im Gespräch
bleibt, wird gefunden.
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Bewerben im digitalen Zeitalter
Viele Unternehmen sind stetig auf
der Suche nach neuen Mitarbei-
ter. Gleichzeitig hat sich der Weg
zur Bewerbung stark verändert.
Statt Mappen und Postversand
stehen heute Online-Formulare,
E-Mail-Bewerbungen und digita-
le Vorstellungsgespräche im Mit-
telpunkt. Für Bewerber bedeutet
das neue Chancen, aber auch neue
Regeln.
Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist eine
klare Struktur, Rechtschreibsi-
cherheit und ein professionelles
Layout. Dokumente sollten als PDF
verschickt werden, um einheitlich
darstellbar zu sein. Wer zusätz-
lich Arbeitsproben oder Zertifika-
te beilegt, achtet am besten dar-
auf, dass die Dateien nicht zu groß
werden, sie aber trotzdem gesam-
melt in einem Dokument ver-
schickt werden.
Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es ent-
scheidend, die Angaben vollstän-
dig und sorgfältig einzutragen.
Häufig lassen sich dort auch Do-
kumente direkt hochladen. Bewer-
ber sollten sich ausreichend Zeit
nehmen, da unvollständige Unter-
lagen leicht zu Nachteilen und ei-
nem unprofessionellen Auftreten
führen können.
VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhiger
Raum, gute Beleuchtung und eine
stabile Internetverbindung sind
dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemesse-
ne Kleidung, auch wenn das Ge-
spräch zu Hause am Bildschirm
geführt wird.

Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die Mög-
lichkeit, sich schnell und einfach
zu bewerben. Gleichzeitig erwar-
ten Unternehmen eine zügige Re-
aktion und eine sorgfältige Vor-
bereitung. Wer sich rechtzeitig mit
den Abläufen vertraut macht, er-
höht seine Chancen auf eine er-
folgreiche Bewerbung.
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  4 X FÜR SIE IN NRW UND RLP!      

  DIREKTKONTAKT ÜBER B.PEES@IMMO-PEES.DE ODER 02223/ 909 88 88 

 
1. OG mit Balkon und Loggia, 2 Stellplät-
ze, Wannen—und Duschbad, Gäste-WC, 
Gartenanteil, Kellerraum uvm. 
Fl. ca. 126 m² + 20 m² Apartment, Zi. 5                                            
EnEV: B, 156,3 kWh, Gas, Bj. 1992, Kl. E                                                                                                    

Kaufpreis: 377.000 €       EKS-377 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Moderne Wärmepumpe + Photovoltaik, 
Wohnbereich giebelhoch o en, 164 m² 
auf einer Ebene, gr. Garage uvm. 
Fl. ca. 164 m², Grdst. 754 m², Zi. 4-5                    
EnEV: B, 32 kWh, LWP, Bj. 2025, Kl. A                                                                                                   

Kaufpreis: 587.000 €         HL-627 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Gut situierte Hausverkäuferin 

sucht ETW                                                               
ab 3 Zimmer, ab 75 m²,                                             

gerne Balkon/Terrasse 

oder Garten, Kaufpreis je 

nach Lage und Zustand 

bis 470.000 €. 

Dringende Kaufgesuche... 

Kapitalanleger aus Köln sucht                

Renditeobjekt                                                     
Großraum Bonn,                                                        

Königswinter, Bad 

Honnef, Kaufpreis bis 

1.000.000 €  

Wir bieten Ihnen einen komple en Rundum-Service von der kostenlosen Kaufpreisermi lung und Marktwertanalyse über die Be-
scha ung aller notwendigen Unterlagen, Profi Fotos + Videos, Erstellung eines aussagekrä igen, modernen Exposés, Energieausweis, 

professionelle Besich gungstermine, Liquiditätsprüfung der Kaufinteressenten, Notarvertragsvorbereitung bis hin zur Übergabe! 

VEREINBAREN SIE EIN UNVERBINDLICHES BERATUNGSGESPRÄCH!  

Kostenlose Kaufpreisermi lung und Marktanalyse Ihrer Immobilie 

 

Freistehend, verklinkert, großes Neben-
gebäude, 3 Schlafzimmer, 2 Bäder,  
Kamin, Einbauküche, Garten, Garage 
Fl. ca. 175 m², Zi. 4, Grdst. 713 m² 
EnEV: B, 26 kWh, Erdwärme, Bj. 2019, Kl. A 

Kaufpreis: 698.000 €       MA-798 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

Uneinsehbarer Garten, massiv und un-
terkellert, Wohnen + Arbeiten unter 
einem Dach, neuere Heizung uvm. 
Fl. ca. 150 m², Zi. 6, Grdst. 480 m² 
Energieausweis in Bearbeitung! 

Kaufpreis: 367.000 €      ASR-367 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

LWP, Solar, Kamin, hochwer ge Inves -
onen letzten Jahre (2017—2022), 

Specksteinofen, 3 Bäder, Balkon uvm. 
Fl. ca. 250 m², Zi. 6, Grdst. 708 m² 
EnEV: V, 72,4 kWh, Gas, Bj. 1995, Kl. B 

Kaufpreis: 797.000 €      MVI-847 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

 
Aufgestockt in 2003 mit gr. Studio und 
neuem Bad, Gäste-WC, Terrasse, Gar-
ten, teilweise Fußbodenheizung uvm.                                       
Fl. ca. 150 m², Zi. 5, Grdst. 768 m²                                     
Energieausweis in Bearbeitung!                                                                                                    

Kaufpreis: 797.000 €      LSB-897 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  


